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Ehre sei Gott in der Höhe, Frieden auf Erden  
und den Menschen ein Wohlgefallen.
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Alle eure Sorge werft auf ihn, 
denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5,7

Liebe Kirchengemeinde,
wir sind gewohnt, dass an dieser Stelle im 
Gemeindebrief das geistliche Wort unse­
res Pfarrers steht. „Unser“ Pfarrer Greb ist 
jetzt in Grunbach, im letzten Gemeinde­
brief hat er sich verabschiedet und im 
geistlichen Wort geschrieben, dass sich 
noch zeigen muss, wie es in Grunbach 
sein wird. Ich habe ihn gefragt, ob ich an 
dieser Stelle Grüße von ihm schreiben 
darf und wie es ihm geht. Seine Antwort:
„Mir geht es sehr gut… die freundliche 
Aufnahme beim Einzug in das Pfarrhaus, 
die schöne und feierliche Investitur im 
Rahmen des CVJM-Fests… Es ist viel Ar­
beit, aber damit war zu rechnen 😊. 
Viele Grüße an alle und DANKE für allen 
Einsatz! Hartmut Greb.“

Als Pfarrer Greb vor gut einem halben 
Jahr von seiner Bewerbung in Grunbach 
erzählte, da bereitete das nicht nur uns 
im Kirchengemeinderat Sorgen: Wie geht 
es denn weiter, wenn wir ohne Pfarrer 
sind? Man hört ja immer wieder, dass so 
eine Vakantur oft zwei Jahre oder länger 
dauert. Im Gebet haben wir dann unsere 
Sorgen Gott zugeworfen.

Oft ist es ja so, dass wir beten und Gottes 
Antwort entweder nicht sehen oder nicht 
begreifen können. Aber in dieser Angele­
genheit kam die Gebetserhörung fast um­
gehend: Wir freuen uns, dass mit Pfarrer 
Paul Vögler, seiner Frau Helen und ihren 
beiden Kindern ab April wieder Leben ins 
Pfarrhaus und in die Gemeinde kommt!

Diese schnelle Gebetserhörung zeigt uns 
wieder, dass unser Gott ein Gott ist, der 

uns (und unsere Sorgen) sieht! Diese Jah­
reslosung aus Genesis 16, 13 hat uns jetzt 
schon fast ein Jahr lang begleitet. Gott 
sieht uns und er sorgt für uns, wenn wir 
unsere Sorgen auf ihn werfen. Aber er 
sieht nicht nur unsere Sorgen und Proble­
me, sondern auch, was wir tun. Er sieht, 
wenn wir Gutes tun, er sieht, wenn wir 
Böses tun.

Paulus schreibt in der kommenden Jahres­
losung für 2024 dazu einen Handlungs­
faden: „Alles was ihr tut, geschehe in 
Liebe“ (1. Kor. 16, 14). Wir stehen jetzt 
im Advent und warten auf das „Fest der 
Liebe“, wie es oft genannt wird. Aus 
Liebe zu uns ist Jesus Mensch geworden. 
Es werden viele Lichter angezündet, 
meistens aus kommerziellen und senti­
mentalen Gründen. Wir können das aber 
auch als einen Hinweis auf Jesus, das 
Licht der Welt, sehen.

An Ostern fragt Jesus seinen Jünger 
Petrus dreimal: Hast du mich lieb? Das ist 
für ihn die wichtigste Frage an Petrus, 
nachdem dieser ihn wenige Tage vorher 
dreimal verleugnet hat. Jesus ist es wich­
tig, dass Petrus ihn lieb hat. Es ist ihm 
wichtig, dass wir ihn liebhaben, weil eine 
Liebesbeziehung nur funktionieren kann, 
wenn sie von beiden Seiten ausgeht.

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“.
Wenn wir dies zu unserem Motto und 
zum Handlungsgrundsatz der ganzen 
Welt machen könnten, dann wären die 
mehr als hundert Kriege und „bewaffne­
ten Konflikte“, nicht nur in der Ukraine, 
Israel und Palästina, sondern auf der gan­
zen Welt ganz schnell beigelegt. Diese 
Kriege, in denen so viele Menschen, Schul­
dige wie Unschuldige, leiden und sterben, 

GEISTLICHES WORT
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sind die größten Sorgen, die ich unserem 
Gott zuwerfe!

Als Abschluss dieses „geistlichen Worts“ 
habe ich Pfarrer Martin Staib, der am  
22. Oktober unser Kirchweihfest „111 Jah­
re Friedenskirche in Höfen“ mitgestaltet 
hat, gefragt, ob ich seine Fürbitten ab­
drucken darf. 

Ewig reicher, barmherziger Gott,
wir danken dir, dass wir dich voller 
Vertrauen Vater nennen dürfen.
Bei dir können wir geborgen sein.
Von deiner unverdienten Güte leben wir.
Du kommst uns immer in allem zuvor.
Wir bringen vor dich, was uns bewegt, 
und bitten dich um deinen Schutz und 
deine Hilfe.
Lasst uns in Frieden zu Gott beten:
Wir danken für dein Haus, für deine 
Gemeinde hier in Höfen, in Baach und 
Birkmannsweiler. 
In Freude und Leid haben sich Menschen 
hier versammelt zu deinem Lob. 
Hier hast du Menschen zu dir gerufen, 
begleitet, getröstet, gestärkt.
Erhalte diese Kirche, segne und behüte 
die, die in ihr ein- und ausgehen, Frauen 
und Männer, Junge und Alte, Gesunde 
und Angeschlagene, Starke und vom
Leben Gezeichnete ...
Um ein waches Gewissen bitten wir dich 
und um ein offenes, ruhiges Herz.
Um die Unruhe bitten wir, die Fragen 
nicht ausweicht und die eigenen Grenzen 
kennt.
Schenke uns die Fähigkeit, allen Menschen 
mit Respekt und Achtung zu begegnen.
Wir bitten dich für die Verantwortlichen 
in Staat und Kirche: Stärke die Kräfte, 
die Gerechtigkeit und Ausgleich suchen, 
zeige gangbare Wege des Ausgleichs, 

stärke die Suche nach dem, was dem 
Frieden dient.
Besonders denken wir in diesen Tagen 
an die Kriege in viel zu vielen Ländern 
auf dieser Welt. Mit großer Sorge be­
wegt uns der Krieg im Nahen Osten:
Unterbrich die Spirale des Hasses und 
der Gewalt, stärke die besonnenen Kräfte.
Hilf uns, immer genauer das Gift zu 
erkennen und zu benennen, das aus 
antisemitischen Urteilen kommt.
Stärke die Menschen, die unter dem 
Krieg besonders leiden, Kinder und ihre 
Familien, und lass es nicht zu, dass 
Menschen als Schutzschilde missbraucht 
werden.
Stärke die Menschen und Mächte, die 
auf Ausgleich bedacht sind. 
Bewirke das Wunder, dass Israelis und
Palästinenser im Heiligen Land zusam­
men leben können und wecke die Bereit­
schaft, dafür nach ehrlichen, gangbaren 
Wegen zu suchen.
Stärke die Einsicht, dass wir nur überleben 
können, wenn es uns gelingt, einander 
als Menschen zu achten und zu respek­
tieren.
Wecke unter uns die Bereitschaft, nicht 
nur das eigene zu suchen, sondern 
danach zu trachten, zu teilen und zu 
suchen, was dem Frieden dient.
Wir kennen keine andere Zuflucht als 
dein unergründliches Erbarmen. 
Erhalte uns die Gemeinschaft und stärke 
und halte uns in unserer Ratlosigkeit.
Darum bitten wir dich im Glauben an 
Christus, unseren Herrn!

Ich wünsche uns allen eine gesegnete Ad­
vents- und Weihnachtszeit und für 2024 
alles Liebe!

Ihr Kirchengemeinderat Jörg Seibold 
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NEUER DEKAN ULRICH ERHARDT

Am Sonntag, den 15. Oktober 2023, 
wurde Dekan Ulrich Erhardt beim In­
vestiturgottesdienst in der Michaels­
kirche Waiblingen in sein neues Amt 
eingesetzt. 

Mit einigen ganz persönlichen Zeilen will 
sich der neue Dekan Erhardt im Kirchen­
bezirk Waiblingen vorstellen:

„Als ich diese Zeilen geschrieben habe, 
waren meine Frau und ich mitten im 
Umzugschaos – wenn Sie sie lesen, sind 
wir in Waiblingen angekommen. Ich kehre 
nun in meine Heimat zurück. 

Im Remstal wurde ich geboren – am  
7. April 1964 in Schwäbisch Gmünd. In 

Winterbach bin ich aufgewachsen. In der 
Jugendarbeit des CVJM habe ich immer 
mehr Verantwortung übernommen. 
1983 das Abitur in Schorndorf, das Vor­
praktikum bei einer Schorndorfer Bau­
firma (gewissermaßen meine „erste Bau­
stelle“ im Kirchenbezirk Waiblingen: das 
Kongresshotel bei der Fellbacher Schwa­
benlandhalle) und in der ambulanten 
Krankenpflege in Metzingen. Anschlie­
ßend das Studium in Tübingen, Münster 
und München. Dann seit 1992 der Be­
rufsweg durch die Landeskirche von West 
nach Ost: Vikar in Zwerenberg, Pfarrer 
zur Anstellung in Ebersbach, Gemeinde­
pfarrer in Gnadental, Jugendpfarrer in 
Ulm und Pfarrer in Niederstotzingen. 
Daneben Mitarbeit auf Landesebene in 
der Pfarrervertretung und im Beirat für 
Konfirmandenarbeit.

Seit 1997 bin ich verheiratet mit meiner 
Frau Bärbel Erhardt-Neu. Wir sind gerne 
zusammen mit dem Fahrrad unterwegs 
oder mit den Langlaufskiern. Meine Frau 
ging im Sommer in die Altersteilzeit, 
sodass jetzt ein guter Zeitpunkt für einen 
Umzug ist. 

Meine Erfahrungen in verschiedenen 
Kirchengemeinden sowie in Ämtern auf 
Kirchenbezirks- und Landesebene haben 
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mich motiviert, mich nach über dreißig 
Berufsjahren auf die Leitungsstelle in Waib­
lingen zu bewerben. Denn wir befinden 
uns als Kirche in massiven Veränderungen. 
Wir werden bunter, älter und auch weni­
ger. Da sind einfache Antworten nicht 
immer hilfreich. Aber die Mühe lohnt sich, 
die Wandlungsprozesse zu planen, zu steu­
ern, zu moderieren, zu strukturieren und 
umzusetzen. Dazu möchte ich beitragen.  

Der Veränderungsdruck begleitet mich 
mein ganzes Pfarrerleben. Aus den bisher 
erlebten Prozessen möchte ich den Wech­
sel der Sichtweise mitnehmen. Zuerst zu 
fragen: Wie wollen wir in Zukunft Kirche 
sein? Welche Hoffnungen, Wünsche, Träu­
me haben wir? Was wollen wir erreichen? 
Wie bringen wir die gute Nachricht von 
Jesus Christus zu den Menschen? Nicht 
Pfarrpläne, Immobilienkonzepte und Fi­
nanzrahmen sind das erste, sondern un­
sere Botschaft und unsere Zuwendung zu 
den Menschen. Aus diesem Ziel folgen 
die Pläne, die das umsetzen. Nicht zuerst 
denken: Was müssen wir lassen? Sondern: 
Was wollen wir machen? Dann motivie­
ren uns diese Prozesse, Neues zu wagen.  
Wenn wir zu Vorhaben bewusst Ja sagen, 
lässt sich auch das Nein zu anderen ver­
kraften.

Wozu möchte ich gerne Ja sagen in 
Waiblingen? Ja zu vielgestaltigen Gottes­
diensten an unterschiedlichen Orten, dass 
Menschen an den Wendepunkten ihres 
Lebens Gottes Segen spüren. Ja sagen zu 
offenen Türen und Räumen. Zugleich den 
Menschen an ihren Orten begegnen. 
Miteinander ins Gespräch kommen, ein­
ander zuhören, Trost und Hilfe erfahren. 
Ja sagen zu dem Gott, der Ja sagt zu uns. 
Das Ausstrahlen in unsere Umgebung. 

Vieles verändert sich – im eigenen Leben 
und in unserer Kirche. Diesen Wandel 
möchte ich mit Ihnen gut gestalten. Vor 
fast vierzig Jahren habe ich das Remstal 
verlassen. An meinem ersten Arbeitstag 
damals in Metzingen ermutigte mich die 
Zusage Gottes: ‚Ich bin bei dir, dass ich 
dir helfe!’ (Jeremia 30, 11). Darauf hoffe 
ich auch bei meiner Rückkehr.“
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GEMEINDELEBEN

Erntedankfest im Gemeindehaus und in unseren Kirchen
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… und anschließendem Ständerling in der alten Kelter

111. Kirchweihfest in Höfen mit unseren ehemaligen Pfarrern Dr. Hinz und Staib
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VERANSTALTUNGEN
FRAUENKREIS 

Der Frauenkreis trifft sich wieder 14-täglich um 19.00 Uhr im Gemeindehaus und lädt 
mit folgenden Themen herzlich dazu ein:

10. Januar	� Jahreslosung 2024: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“  
(Kor. 16, 14) mit Pfarrerin i. R. Annegret Weinmann

24. Januar	� Eine Reise zu den Nordlichtern   
Bildervortrag mit Peter Hoffmann

7. Februar	� Liederdichterinnen aus dem Gesangbuch  
mit Ute Straß

21. Februar	� Informationen aus dem Weltgebetstagsland Palästina 
Ein Infoabend zum Weltgebetstag 2024

1. März	 Weltgebetstag „… durch das Band des Friedens“ 
(Freitag, 19.30 Uhr)	 mit einer Liturgie aus Palästina	

6. März 	� Besichtigung bei der Bäckerei Maurer um 8.00 Uhr!  
Nähere Informationen folgen später	

20. März	� Sprichwörter und Redensarten – woher sie kommen  
und was sie bedeuten (Teil 2)  
mit Diakon Walter Krohmer aus Welzheim

10. April	 „Menschen in Taiwan – meine Reisebegegnungen“ 
	 mit Konni Layer

24. April	� Hedwig Dohm – wer war diese besondere Frau? 
mit Anne Magner aus Bürg

Ihr Frauenkreisteam 
Irene Bauer, Gisela Fischer, Christiane Hoffmann und Karin Seibold

FRÜHSTÜCKSTREFF FÜR FRAUEN 

Die Frühstückstreffen finden mit einem Brezelfrühstück von 9.30 bis 11 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus, Salzbergweg 59, in Birkmannsweiler statt. 
Herzliche Einladung an Frauen jeden Alters.

23. Januar	� Die Reise meiner Jeans mit Pfarrerin Heike Bosien
20. Februar	 Eindrücke aus Tibet mit Marie Luise Kürschner
12. März	 Krankenhausseelsorge mit Pfarrerin Annkatrin Jetter
16. April	 Die Honigbiene mit Peter Stürzenhofecker

Ihr Frühstückstreffteam 
Annelie Obermüller, Birgit Lindsey, Gaby Dolzer, Heide Gareis, Christa Klöpfer 
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SENIORENNACHMITTAGE 

Herzliche Einladung zum Adventlichen Senio­
rennachmittag am 2. Dezember um 14 Uhr 
im evangelischen Gemein­
dehaus in Birkmannswei­
ler. Mit den Jungbläsern 
des Posaunenchors und 

Martin Fischer am Flügel wollen wir Sie bei Kaffee und Kuchen 
auf die Adventszeit einstimmen.
Weitere Termine: 19. März, 17. September, 30. November 2024, jeweils 14 Uhr. 
Wir freuen uns auf schöne Nachmittage mit Ihnen bei Kaffee und Kuchen, Gesang und 
guter Unterhaltung.
Marlene Bauer mit Team

SPIELENACHMITTAGE FÜR SENIOREN 

Die evangelische Kirchengemeinde und der Kranken­
pflegeverein Birkmannsweiler-Höfen-Baach laden 
herzlich zum Spielenachmittag bei Kaffee und Hefe­
kranz ein, jeweils am 4. Freitag im Monat, 14 bis 
16 Uhr, im Gemeindehaus Birkmannsweiler:
26. Januar, 23. Februar, 22. März 2024
Wir freuen uns auf alle Frauen und Männer, 
die gerne spielen. 
Edith Baumann, Sofie Braun, Erika Klöpfer, 
Ursel und Fritz Kögel, Gisela und Hans-Dieter Politz

FREITAGSKAFFEE IN HÖFEN 

Das ökumenische Kaffeeteam freut sich darauf, 
seine treuen Gäste auch in den Wintermonaten 
im Foyer der Gemeindehalle mit Kaffee und 
Kuchen verwöhnen zu dürfen. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und 
gesegnete Weihnachtszeit und alles Gute im 
neuen Jahr. 

Unsere nächsten Termine:  
8. Dezember 2023; 12. Januar, 9. Februar, 8. März, 12. April 2024
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Datum Birkmannsweiler Höfen
03. Dezember
1. Advent

10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes- 
dienst im Gemeindehaus 
(Prädikantin Helga Göggelmann)

–

10. Dezember
2. Advent

10.30 mit Popchor; GV Froh-�  
sinn Birkmannsweiler e. V.,  
anschließend Kirchenkaffee
(Pfrin. i. R. Weinmann)

9.15 Uhr mit Taufe
(Pfrin. i. R. Weinmann)�

14.30 Uhr Adventstheater  
für die ganze Familie�

17. Dezember
3. Advent

10.30 Uhr Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel Kinderkirche  
(Kiki-Team mit Frau Arnold)�

9.15 Uhr  
(Prädikant Dr. Kicherer)

24. Dezember
4. Advent
Heiligabend

– 15.30 Uhr Familiengottesdienst 
(Flashlight-Team und 
Prädikant Stietz)�

17.30 Uhr mit Posaunenchor  
(Prädikant Baumeister)�
– jeweils im Bädle in Höfen –

25. Dezember
1. Weihnachtsfeiertag

10.30 Uhr mit Posaunenchor�
(Prädikantin Helga Göggelmann)

9.15 Uhr 
(Prädikantin Helga Göggelmann)

31. Dezember 18.30 Uhr mit Abendmahl 
(Prädikant Ulrich Stietz)�

17.00 Uhr mit Gedenken der Taufkinder, 
Konfirmanden, Brautpaare und Ver­
storbenen 2023 (Prädikant Ulrich Stietz)

01. Januar
Neujahr

18.00 Uhr im Gemeindehaus mit Sonntagstreff  
(Martin Rudolf) 

06. Januar
Erscheinungsfest

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottes- 
dienst im Gemeindehaus
(Prädikant Uwe Pfander)

–

07. Januar 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
im Gemeindehaus (Pfr. Paul Vögler)

–

14. Januar 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottes-�
dienst mit Taufe im Gemeinde- 
haus (Prädikant Ulrich Stietz)

–

21. Januar 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im 
Gemeindehaus (Prädikantin Irene Erbe)

–

28. Januar 9.15 Uhr Ökumenischer Pilgergottesdienst zum Bibelsonntag  
Friedenskirche/Friedhof/Gemeindehaus/Gottlob-Müller-Haus
(Pfr. i. R. Dr. Thomas Weinmann und Pastor Mozer)

04. Februar 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
im Gemeindehaus, anschließend 
Kirchenkaffee (Dekan Erhardt)

–

11. Februar 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im 
Gemeindehaus (Pfrin. i. R. Weinmann)

–

18. Februar 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottes-�
dienst mit Taufe im Gemeinde- 
haus (Prädikant Baumeister)

–

GOTTESDIENSTE� Dezember 2023 bis März 2024

mit Abendmahl Familien-/
Kindergottesdienstmit Musikmit Taufe
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GOTTESDIENSTE� Dezember 2023 bis März 2024

Datum Birkmannsweiler Höfen
25. Februar 17.00 Uhr Gemeinsamer �

Flashlight-Gottesdienst im 
Gemeindehaus (Flashlight-Team)

–

03. März 10.00 Uhr Gemeinsamer�
Gottesdienst mit Abendmahl  
im Gemeindehaus  
(Prädikant Ulrich Stietz)

–

10. März 10.00 Uhr Gemeinsamer�
Gottesdienst mit Taufe  
im Gemeindehaus 
(Prädikantin Helga Göggelmann)

–

17. März 9.15 Uhr 
(Pfrin. i. R. Weinmann)

10.30 Uhr mit Diamantener Konfirma­
tion (Pfrin. i. R. Weinmann)

24. März 10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
im Gemeindehaus mit Einsetzung von 
Pfr. Vögler (Pfr. Paul Vögler und Dekan 
Erhardt)

–

28. März
Gründonnerstag

19.00 Uhr Feierabendmahl- 
Kreuzweg der Jugend im Gemeindehaus  
(Pfr. Paul Vögler)

–

29. März
Karfreitag

9.15 Uhr mit Abendmahl 
(Pfr. Paul Vögler)�

ab 15.00 Uhr Evangelienlesung  
in der Kirche

10.30 Uhr mit Abendmahl 
(Pfr. Paul Vögler)�

31. März
Ostersonntag

5.30 Uhr Osternacht mit Taufe  
(Pfr. Paul Vögler)�

10.30 Uhr Ostergottesdienst 
(Pfr. Paul Vögler)

Mögliche Taufsonntage: 14. Januar, 18. Februar, 10. März 2024
Weitere Termine auf Anfrage im Pfarramt

Offene Kirchen: Nach dem Gottesdienst sind unsere Kirchen bis zum Einbruch 
der Dunkelheit geöffnet.

In den Wintermonaten vom 1. Januar bis zum 10. März finden in unseren Kirchen 
aufgrund von Energiesparmaßnahmen keine Gottesdienste statt. 
Sie finden während dieser Zeit um 10 Uhr als gemeinsame Gottesdienste im Ge­
meindehaus statt. Wir wollen damit ein Zeichen setzen als Vorbild und zur 
Solidarität mit unseren Mitbürgern. 
Die Beleuchtung des Kirchturms in Birkmannsweiler wurde auf LED-Strahler 
umgestellt und erfolgt nur noch an Sonn- und Feiertagen.

Unsere Kinderkirchen suchen Mitarbeiter und freuen sich auf Verstärkung. 
Bitte sprechen Sie uns an!!!

Bitte beachten Sie die wöchentlichen kirchlichen Nachrichten oder unsere 
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-birkmannsweiler-hoefen-baach.de
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CHURCHNIGHT FÜR KIDS

Dürfen wir vorstellen: ChurchNight für Kids 2023 mit Luther-Theater  
vor ca. 130 Zuschauern im überfüllten Gemeindehaussaal

Verkleiden  
und porträtieren 
lassen

Jungbläser­
truppe bläst  

zum Stationen­
wechsel

In lateinischer Messe  
GAR NICHTS verstehen,  
Sinn der Übersetzung  
ins Deutsche erspüren  
und einen der vier  
„Luther-Codes“ erraten:  
Sola Scriptura
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Fackelzug mit  
ca. 150 Personen

Silberlinge  
mit Stempel  
„Solus 
Christus“  
eindrücken 
und verzieren

Mit echter Gänsefeder  
auf Pergament schreiben

Aufgeschriebene Sorgen  
verbrennen: Sola Gratia 

 
Tic-Tac-Toe kombiniert  
mit Staffellauf

„Wir haben sonst nicht viel mit 
Kirche am Hut, aber DAS war 
klasse! Wir kommen nächstes Jahr 
wieder!“ resümierte eine Familie.
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KINDERKIRCHE
Liebe Eltern, liebe Kinder, 

die Advents- und Weihnachtszeit steht vor der Tür und 
damit auch unser KiKi-Weihnachtsfamiliengottesdienst.

Tretet ein 
am 16. Dezember 2023
um 10.30 Uhr
in die St. Ulrichskirche 
und feiert mit!
 

Wir wünschen euch beschauliche und spannende Wintertage sowie einen guten Start 
ins neue Jahr! 
Euer KiKi-Team 

EIN ABWECHSLUNGSREICHES KIKI-JAHR

Verschiedene  
Bastelaktionen
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Feste feiern nach getaner Arbeit  
(dekorieren, backen)

Jeder darf musizieren

Unsere Löwenbande

Kunterbunte Schöpfungsgeschichte

Schwungtuchspiele  
sind der Renner
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KINDER
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Adventstheater für die 
ganze Familie 

 
„Woher das Licht kommt“ 

 
 
 
 
 

Sonntag 10.12.2023 
Um 14:30 Uhr 

in der Friedenskirche in Höfen 
Im Anschluss gemeinsamer Ausklang 

mit Punsch und Gebäck 
 
Veranstalter: ev. Kirchengemeinde Birkmannsweiler-Höfen-Baach, Salzbergweg 57, Winnenden-Birkmannsweiler,  

Telefon: 07195/72664, E-Mail: Pfarramt.Birkmannsweiler@t-online.de 

VERANSTALTUNGEN
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JUGEND
UNSERE JUGENDGRUPPEN 
Worship – kurze Andachten – Action – nette Leute

Jugendkreis Altersgruppe Wochentag/Uhrzeit 
(außerhalb der Schulferien)

Jungschar Ab der 3. Klasse bis 
zum Konfirmationsalter

Freitags, Termine siehe 
unten!

G.O.L.F.  
(God offers Love and Forgiveness)

Ab dem Konfirmations- 
alter bis 17 Jahre

Freitag, 19.00 Uhr

O.G.S.  
(Only God Saves)

Ab 16 Jahre Donnerstag, 19.30 Uhr

NEU
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VERANSTALTUNGEN

Adventsstimmung mit  
dem Posaunenchor  
auf dem Winnender 
Weihnachtsmarkt

Wie jedes Jahr musiziert der Posau­
nenchor Birkmannsweiler-Höfen-
Baach auf dem Winnender Weih­
nachtsmarkt am 1. Advent – in 
diesem Jahr am 3. Dezember – 
um 12 Uhr auf dem Marktplatz. 

Ein buntes Programm mit Advents- 
und Weihnachtsliedern, fetzigen 
sowie besinnlichen Kompositionen 
wird dargeboten. Auch die Jung­
bläser werden zu hören sein. 

Wir laden alle Angehörigen, 
Freunde und Fans sowie interessier­
te Zuhörerinnen und Zuhörer auf 
den Markplatz ein. Nebenher lässt 
sich auch wunderbar ein Glühwein 
oder ein Punsch des Weinguts 
Häußer genießen.
 

 

 

 Bewirtung durch: 
 Baacher Dorfgemeinschaft e.V. 
 Kultur- & Heimatvereinigung Birkmannsweiler e.V.  
 Weltenbummler Höfen-Baach e.V. 
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GEMEINDELEBEN
Helferteam bei 
Pfarrhausaktion

An einem Samstagvormittag 
im Oktober hat das fleißige 
Helferteam die alte Sani­
täreinrichtung im Pfarrhaus 
mit vereinten Kräften ent­
fernt! Herzlichen Dank an 
Gerhard und Tommy Baun, 
Joah Aupperle, Tim Seibold, 
Finn Spindler, Ruben Aup­
perle und Rolf Schwarz!

10 Jahre im Mesnerdienst – 
ein großes Dankeschön an Helga Schwarz

Unsere Mesnerin in Birkmanns­
weiler, Helga Schwarz, feierte 
am 1. November 2023 ihr zehn­
jähriges Dienstjubiläum. Dafür 
dankte der Kirchengemeinde­
ratsvorsitzende Gerhard Baun 
beim Gottesdienst am Sonntag, 
den 5. November 2023, im Na­
men der ganzen Kirchengemein­
de herzlich!
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SONNTAGSTREFF 

Für Jung und Alt.
Jeden ersten Sonntag im Monat um 18.00 Uhr
im Gemeindehaus Birkmannsweiler

Termine:

03.12.2023	 Adventlicher Sonntagstreff

01.01.2024	 Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe  Martin Rudolf 
	 (gemeinsam mit dem Neujahrsgottesdienst der Kirchengemeinde)

04.02.2024	� Her mit dem schönen Leben! – Selbstverwirklichung,  
das muss man können!  Pfr. Ulrich Bühner

03.03.2024	 … mitten ins Herz!  Martin Kirchdörfer

07.04.2024	  Jesus – wir erkennen dich nicht wieder  Ruth Stahl

Kontakt:	 Gerhard Baun, Tel. (0 71 95) 7 41 68, Mail: baun@wolke7.net

GEBETSKREIS

jeweils 14-täglich um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Termine:	 06. und 20.12.2023
 	 03., 17. und 31.01.2024
 	 14. und 28.02.2024
 	 13. und 27.03.2024
 	 10. und 24.04.2024

Kontakt: �	 Wolfgang Müller, Tel. (0 71 95) 7 53 39 
	 Friedemann Drummer, Tel. (0 71 95) 7 43 15

BIBELSTUNDE

Herzliche Einladung zur Bibelstunde im Gemeindehaus. 
Der Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Wir wollen die  
Bibeltexte in Gesprächsform miteinander entdecken und  
überlegen, was sie uns heute zu sagen haben.

Termine:
18.12.2023	 mit Martin Rudolf	 Micha 7
22.01.2024	 mit Martin Rudolf	 Ruth 3
19.02.2024	 mit Wolfgang Müller	 Lukas 17, 11–19
18.03.2024	 mit Gerhard Baun	 Lukas 22, 1–23
22.04.2024	 mit Ellen Baun	 Richter 6, 11–24

Gerne dürfen Sie Gebetsanliegen  
an die Kontaktadressen geben.  
Diese werden selbstverständlich 
vertraulich behandelt.
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FREUD UND LEID

Aus rechtlichen Gründen  
dürfen diese Angaben  

nicht im Internet  
veröffentlicht werden.
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IMPRESSUM
Redaktionsteam:  
Christiane Hoffmann, Christa Klöpfer, Elfriede Polatzek, Tanja Lösch
Fotos: 
Roland Kurz, Sarah Schwarz, Gabi Seemann, Sylvia Siegle, Elfriede Polatzek,  
Susi Seibold
Foto Titelseite:  
gemeindebrief.de
Hinweis: Wir veröffentlichen die Familiennachrichten unter der Rubrik 
„Freud und Leid“. Auf ausdrücklichen Wunsch unterbleibt die Veröffentlichung.

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist am 
Freitag, 1. März 2024

www.ev-kirchengemeinde-birkmannsweiler-hoefen-baach.de

PFARRBÜRO  
Beate Schillinger
Salzbergweg 57 
71364 Winnenden-Birkmannsweiler  
Telefon (0 71 95) 7 26 64  
pfarramt.birkmannsweiler@elkw.de

Bürozeiten: �
Dienstag	 10.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag	16.00 bis 18.00 Uhr

VORSITZENDER 
KIRCHENGEMEINDERAT 
BIRKMANNSWEILER-HÖFEN-BAACH
Gerhard Baun
Telefon (0 71 95) 7 41 68
gerhard.baun@gmx.net

KIRCHENPFLEGE  
Rosemarie Kurz
Telefon (0 71 95) 7 19 65

BANKVERBINDUNG
Kreissparkasse Waiblingen 
BIC:    SOLADES1WBN 
IBAN: DE40 6025 0010 0007 0323 25

Achtung:  
Das bisherige Konto bei der Volksbank 
bitte nicht mehr verwenden!

MESNERINNEN
Ulrichskirche Birkmannsweiler 
Helga Schwarz 
Telefon (0 71 95) 7 30 75 
rhts.schwarz@t-online.de
Friedenskirche Höfen 
Maria Guaglianone 
Telefon (0 71 95) 7 44 28 
guaglianone@gmx.de

HAUSMEISTERIN GEMEINDEHAUS
Ellen Baun
Telefon (0 71 95) 7 41 68
gerhard.baun@gmx.net

ORGANISTEN 
Martin Fischer 
Telefon (0 71 95) 7 23 33 
mfischerwin@t-online.de
Andreas Spahn 
Telefon (0 71 95) 58 43 77 
familie.spahn@gmx.net
Nathan Straub 
Telefon (0 15 75) 4 89 52 11 
straubnathan8@gmail.com

HOMEPAGE-ANSPRECHPARTNER
Gerhard Baun 
gerhard.baun@gmx.net

KONTAKT




